
- 1 - 

Niederschrift 
zur Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Holm (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 03.12.2008 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:40 Uhr 

 Ort, Raum: Haus der Gemeinde, Schulstraße 12, 25488 Holm 

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Gudrun Bruhs    
Herr Klaus Grage CDU Vorsitzender  
Herr Eberhart Hellich CDU  Vertretung für 

Herrn Thorsten 
Brunckhorst 

Frau Ursel Helms CDU stv. Vorsitzende  
Herr Jürgen Knauff CDU   
Frau Iris Matthiensen CDU   
Herr Horst Schaper CDU   
Herr Norbert Steenbock SPD   
Frau Nadine Voswinkel SPD   

Außerdem anwesend 
Herr Sven-Michael Kahns    

Protokollführer/-in 
Frau Kerstin Seemann    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Helga Bösch    
Herr Thorsten Brunckhorst CDU   
Frau Cornelia Frohnert    
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 24.11.2008 einberufen. Der Vorsit-
zende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwendungen erhoben 
werden. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 8 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
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Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Besichtigung des Jugendhauses 
  
 2.  Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern 
  
 3.  Mitteilungen 
  
 4.  Antrag auf zusätzliche Finanzmittel 2009 für das Jugendhaus Holm 

Vorlage: 169/2008/HO/BV 
  
 5.  Antrag vom Sozialverband Ortsverband Moorrege-Heist-Holm auf Zuschuss 

Vorlage: 140/2008/HO/BV 
  
 6.  Haushaltssatzung 2009; hier: Beratung über die für den Ausschuss relevanten Ansätze 
  
 7.  Verschiedenes 
  
 
 

Protokoll: 

zu 1 Besichtigung des Jugendhauses 
  

Herr Grage begrüßt die Anwesenden und gibt eine kurze Einweisung zur Ge-
schichte des Jugendhauses. Herrn Kahns vom Jugendhaus wird das Wort erteilt. 
 
Durch Herrn Kahns werden die Räumlichkeiten im Jugendhaus der Gemeinde 
Holm vorgestellt und auf eventuelle notwendige Reparaturen wird hingewiesen.  
In der Küche werden gemäß dem Antrag die defekten Geräte bzw. Einrichtungs-
gegenstände erläutert. Es wird durch Herrn Kahns darauf hingewiesen, die Küche 
in den Reinigungsplan mit aufzunehmen. 
Bei den Toiletten wurde die Toilette für die Jungs bereits renoviert. Die Toilette 
der Mädchen soll auch noch renoviert werden. 
Die Treppe zum Obergeschoss ist zu erneuern, da die Trittfläche bemängelt wor-
den ist.  
Im Eingangsbereich wurden die Fußbodenplatten erneuert, da die vorherigen 
durch Feuchtigkeit sehr marode waren. 
Im Kellerraum ist die Feuchtigkeit anzumerken.  
Im Obergeschoss führt Herr Kahns sein Büro, den Computerraum und die Band-
räume vor.  
Es wird angemerkt, dass die Kabel lose auf den Wänden verlegt wurden. Hier ist 
für Abhilfe zu sorgen. 
 
Nach der Besichtigung des Jugendhauses wird die Sitzung um 20:10 Uhr im Haus 
der Gemeinde fortgeführt.  
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zu 2 Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern 
  

Herr Grage verpflichtet als Vorsitzender Frau Gudrun Bruhs und Herrn Jürgen 
Knauff per Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Obliegenheiten.  
 

  
  
  
  
zu 3 Mitteilungen 
  

Es gibt keine Mitteilungen.  
 

  
  
  
  
zu 4 Antrag auf zusätzliche Finanzmittel 2009 für das Jugendhaus Holm 

Vorlage: 169/2008/HO/BV 
  

Herr Grage verliest die Sitzungsvorlage zum Antrag auf zusätzliche Finanzmittel 
für das Jugendhaus Holm.  
Herr Rißler merkt an, dass die Elektroarbeiten durch einen Fachmann begutachtet 
und ausgeführt werden sollten.  
 

 Beschluss: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt, entsprechende Mittel für Renovierungsarbeiten im 
Haushalt 2009 zur Verfügung zu stellen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür (9)   Dagegen (0)   Enthaltungen (0) 
 
 

  
  
zu 5 Antrag vom Sozialverband Ortsverband Moorrege-Heist-Holm auf Zuschuss

Vorlage: 140/2008/HO/BV 
  

Herr Grage verliest die Sitzungsvorlage über den Antrag vom Sozialverband Orts-
verband Moorrege-Heist-Holm. Frau Helms verlässt zur Beratung wegen Befan-
genheit den Raum. 
Herr Schaper erläutert, dass aufgrund der wirtschaftlichen Lage grundsätzlich be-
schlossen wurde, zurzeit keine Zuschüsse an die Vereine zu zahlen. Herr Rißler 
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verweist darauf, dass der Antrag im nächsten Jahr neu gestellt werden könne. 
 
Nach der Beschlussfassung wird Frau Helms zurück in den Raum gebeten. Herr 
Grage teilt ihr die Beschlussfassung mit.  
 

 Beschluss: 
Der Sozialausschuss empfiehlt, einen Zuschuss an den Ortsverband Moorrege-
Heist-Holm gem. Antrag vom 28.07.2008 für das Jahr 2009 zu gewähren.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür (0)   Dagegen (5)   Enthaltungen (3)  
 

  
  
zu 6 Haushaltssatzung 2009; hier: Beratung über die für den Ausschuss relevan-

ten Ansätze 
  

Es werden die für den Ausschuss relevanten Haushaltsansätze für das Jahr 2009 
erläutert.  
 

 Beschluss: 
Der Sozialausschuss empfiehlt, den jeweiligen Haushaltsansätzen zuzustimmen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür (9)  Dagegen (0)  Enthaltungen (0) 
 
 

  
  
zu 7 Verschiedenes 
  

Herr Kahns berichtet von der Jugend-Kultur-Woche in der 2. Hälfte der Herbstfe-
rien. Hierbei wurden vom TSV eine Turnhallenübernachtung und ein DVD-Abend 
angeboten. Durch das Jugendhaus wurde das Mosaiklegen, Ausfahrten nach Tön-
ning und in den Heidepark angeboten.  
Die Veranstaltung von LAN-Partys wird sehr gut angenommen.  
Zurzeit ist ein Praktikant im Rahmen seiner Ausbildung noch bis zum 17.12.2008 
im Jugendhaus tätig. Die Zusammenarbeit funktioniert sehr gut. Herr Kahns be-
richtet, dass der Einsatz von Zivildienstleistenden zu teuer sei.  
Er berichtet weiterhin über die Inanspruchnahme des Jugendhauses. Im Schnitt 
sind 10 Kinder und Jugendliche im Alter von 8 – 19 Jahren täglich im Jugendhaus. 
Am Wochenende ist die Anzahl der Kinder und Jugendlichen höher. Am Donners-
tag sind mehr Mädchen im Jugendhaus, da Frau Plüschau dann vor Ort ist. 
Die Aktionen werden durch die Presse und oftmals durch Mundpropaganda be-
kannt gemacht.  
Durch Frau Helms folgt noch der Hinweis, dass die Anspruchnahme vom freiwil-
ligen sozialen Jahr als kostengünstige Alternative zum Zivildienstleistenden eine 
Möglichkeit der Unterstützung wäre. Hierzu wird sie Herrn Kahns Unterlagen 
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mitbringen.  
 
Herr Rißler berichtet, dass Herr Kahns sich bereit erklärt hat für 2 Stunden die 
Wochen den Schulsozialen Dienst in der Gemeinde Holm zu übernehmen. Dies 
wäre eine kostengünstige Alternative zum Verband mit anderen Schulen.  
 
Herr Grage dankt Herrn Kahns für seine Berichterstattung. 
 
Frau Bruhns bittet Herrn Rißler darum, dass das 2. defekte Hüpftier abgebaut 
wird. Es wird angeregt, die defekten Hüpftiere durch neue zu ersetzen.   
 

  
  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 15. Dezember 2008 

 

 
   
Klaus Grage  Kerstin Seemann 
 


